
FDP und CDU
streben nach
Politikwechsel
Die beiden Fraktionen von CDU
(11 Sitze) und FDP (2) wollen in der
am nächsten Donnerstag begin-
nenden Wahlperiode im Rat eine
Gruppe bilden. Dies gaben beide
Parteien am Freitag bekannt. Ziel
sei es, einen Politikwechsel herbei-
zuführen, besonders in der Schul-,
Finanz- und Wirtschaftspolitik.

Von JoaChim DeGe

BURGDoRF. Die Entscheidung
fiel am Mittwoch in einer Telefon-
konferenz der Freien Demokraten,
an der nicht nur der Vorstand, son-
dern auch alle FDP-Kandidaten
teilnahmen. „Wir wollen einen Po-
litikwechsel für Burgdorf errei-
chen. Ein Weiter so darf es nicht
geben“, sagte FDP-Sprecher Mario
Gawlik mit Blick auf die in drei
Jahren anstehende Bürgermeister-
wahl.
Noch am Montagabend hatte

die FDP mehrere Stunden lang
mit der SPD (11), den Grünen (4)
und der WGS (2) Chancen für ein
Viererbündnis ausgelotet, das mit
19 Stimmen auch eine Gestal-
tungsmehrheit im Rat gehabt hät-
te. Insbesondere mit den Grünen,
so begründete FDP-Unterhändler
und Neu-Ratsherr Thomas Drees-
kornfeld, habe in wichtigen Punk-
ten keine Einigkeit erzielt werden
können. Dreeskornfeld nannte
hier die von seiner Partei geforder-
te Erschließung neuer Gewerbege-

biete sowie die Themen Innen-
stadtgestaltung und Haushalts-
konsolidierung.
„Teil des Arrangements“ mit der

CDU ist es laut Gawlik, dass FDP-
Kandidat Dirk Schwerdtfeger Orts-
vorsteher in Sorgensen bleibt, ob-
gleich sich für die CDU deren frü-
herer Ratsherr Walter Degenhardt
für das Amt in Stellung gebracht
hatte. Schwerdtfeger hatte bei der
Wahl mit 195 Stimmen die meis-
ten Stimmen aller Kandidaten im
Ort erhalten. Die CDU aber hat
das Vorschlagsrecht, weil sie als
Partei wenige Stimmen mehr hol-
te als die FDP. „Wir werden
Schwerdtfeger vorschlagen“, be-
stätigte CDU-Fraktionsvorsitzen-
der Mirko Zschoch. Das sei der Jo-
ker in den Gesprächen mit der
FDP gewesen.
Die CDU hatte auch mit der

SPD verhandelt. Man sei aber zum
Ergebnis gekommen, dass „so ein
großer Tanker die entscheidenden
Lösungsansätze für die Herausfor-
derungen der Stadt“ nicht zu fin-
den in der Lage sei. In den Berei-
chen Schulen, Finanzen und Wirt-
schaft seien die Schnittmengen
mit den Liberalen groß.
Am Dienstag wollen Vertreter

beider Parteien öffentlich darle-
gen, wie sie sich die Zusammenar-
beit konkret vorstellen. SPD, Grü-
ne und WGS kommen heute Vor-
mittag zusammen und wollen sich
anschließend erklären.

Große Schnittmenge bei wichtigen Themen

Von SanDRa KöhleR

BURGDoRF. Punkt 12.15 Uhr hat
ein markerschütterndes „Iuiuiu“
der Sirene die Schüler der Real-
schule und IGS Burgdorf aus dem
Unterricht gerufen. Schon nach we-
nigen Sekunden strömten die ers-
ten Klassen aus den Gebäudeteilen
an der Straße Im Langen Mühlen-
feld und strebten geordnet dem
Sammelplatz im Stadion entgegen.
Zum Glück war das nur eine
Übung.
Zur einmal im Jahr vorgeschrie-

benen Evakuierungsübung hatten
sich auf Anregung des Realschul-

hausmeisters, selbst ein aktiver
Brandschützer, fünf Mitglieder der
Burgdorfer Ortsfeuerwehr einge-
funden. Sie verteilten sich anmögli-
chen Brennpunkten, um zu schau-
en, was im Notfall vielleicht fatal
sein könnte. Und gaben ihre Beob-
achtungen in einem an die Übung
anschließenden Gespräch an Real-
schulleiter Kai Klinge weiter.
„Es lief bis auf Kleinigkeiten gut“,

urteilte Feuerwehrmann Christian
July. Je jünger die Schüler, desto dis-
ziplinierter seien sie auch bei der
Übung gewesen, lobte er besonders
die Fünft- und Sechstklässler. Eine
neuralgische Stelle sei das doch

recht enge Tor zur Straße Vor dem
Celler Tor und die allgemeine Ver-
kehrssituation dort. „Wenn wir im
Ernstfall auf den Schulhof wollen,
wird das interessant.“ Auch die
Wendeltreppe, an deren Ende ein
Sprung auf Bodendecker erfolgen
müsse, weil die Pflasterung bis zum
Gehweg fehle, sei nicht optimal.
Klinge, der in Warnweste dafür

sorgte, dass die Schüler die Straße
gefahrlos überqueren konnten, war
im Verlauf der Übung auch etwas
aufgefallen: „Viele Lehrer haben
zwar Schlüssel für das kleine Tor
zum Stadion, doch für das große
Tor gibt es an der Schule keinen.“

Feuerwehr beobachtet Verlauf der jährlich vorgeschriebenen Aktion

Übung: Schulen werden evakuiert

Realschulhausmeister hoppe löst den alarm aus (kleines Bild). Der kommissarische Schulleiter der Realschule si-
chert die Staße am langen mühlenfeld ab, damit die Schüler sicher zum Sammelplatz im Stadion gelangen kön-
nen. Köhler (2)

Schwimmen nur bis 14 Uhr
BURGDoRF. Wer am Sonntag,
6. November, im Hallenbad am
Nassen Berg schwimmen oder die
Sauna besuchen will, kann dies
nur in der Zeit von 9 bis 14 Uhr
tun.

Der Grund für die an diesem
Tag eingeschränkten Nutzungs-
möglichkeiten sind die Vereins-
meisterschaften,diedieSchwimm-
abteilung der TSV Burgdorf dort
veranstaltet. ks

Marktstraße ist morgen für Busse gesperrt
BURGDoRF. Wegen des verkaufs-
offenen Sonntags ist die Marktstra-
ße morgen auch für Busse ganztä-
gig gesperrt. Deshalb werden die Li-
nien 906 und 910 umgeleitet. Für
die Linie 906 ergeben sich folgende
Änderungen: Die Haltestelle Berg-

straße wird an die Haltestelle Klei-
ner Brückendamm verlegt. Für
Fahrten in die Südstadt gibt es ge-
genüber dieser Haltestelle eine zu-
sätzliche Ersatzhaltestelle. Die Sta-
tion Spittaplatz wird in beide Rich-
tungen nicht bedient. Am Bahnhof

nutzt die Linie 906 die Abfahrtsstel-
le der Linie 926. Die Haltestellen
Bergstraße und Spittaplatz der Li-
nie 910 entfallen – und zwar in bei-
den Fahrtrichtungen über Garten-
straße, Vor dem Celler Tor und die
Straße Kleiner Brückendamm. ks

Kesselwechsel
Brötje BMK 22
Barpreis inkl. Montage:
ab 5.299,00 €

www.daewes.de
Hannoversche Str. 16 · 31275 Lehrte OT Ahlten · Tel.: 05132 / 7732

• Gas-Brennwertkessel mit
4,9 – 22 kW Heizleistung, Warm-
wasserbereiter 95 ltr., Ladesystem,
witterungsgeführte Regelung,
drehzahlgeregelte Umwälzpumpe
der Energieeffizienzklasse „A“

• Abgassystem im Schornstein-
schacht bis zu einer Länge von
10 m und einer Länge vom Kessel
zum Schornstein von max. 1 m

• Kondensatwasserleitung bis zu einer
jeweilige Anschlusslänge von 2 m
inklusive, Demontage und Entsor-
gung des Altkessels, Inbetrieb-
nahme, Einweisung des Betreibers

Herbstangebot

Kaminholz 1a Buche, Eiche oder Birke
trocken (14%) vom Forstbetrieb, ab 60,– €!

Telefon 01 71 - 3 73 05 36

HOF HARKE
ÖKOLOGISCHE

BIOLOGISCHE
SPITZENPRODUKTE

BIO

Hofladen-Öffnungszeiten:
Montag und Freitag

9 – 12 Uhr und 15 – 18 Uhr
Samstag
9 – 12 Uhr

Burgdorf-Sorgensen
Hauptstraße 12

Keine Frage: Erst die Eier,
dann das Suppenhuhn!

Lüß

…auf dem

Vorfreude – wir verzaubern den November
Markt der schönen Dinge
4.- 6. November 2016

Fr., 14 –18 Uhr
Sa. + So., 11–18 Uhr

Markt der schönen Dinge
4. bis 6. November 2016

29313 Hambühren · Im Dorfe 9 · Parken auf dem Schützenplatz

Der direkte Draht
■ Kunden Service Center:
0800 -1234 401 priv. Kleinanzeigen
0800 -1234 402 gewerbl. Kleinanzeigen

Der Anruf ist
innerhalb

Deutschlands
kostenlos.

51775301_000116

11055101_000116

50348401_000116

50732101_000116

Bekanntmachung der Stadt Burgdorf

Am Donnerstag, 3.11.2016 um 18.00 Uhr fin-
det die konstituierende Sitzung des Rates im
Ratssaal des Schlosses, Spittaplatz 5, 31303
Burgdorf, statt.
Die vollständige Tagesordnung kann auf der In-
ternetseite der Stadt Burgdorf www.burgdorf.de
unter Bekanntmachungen eingesehen werden.

Der Bürgermeister
(Alfred Baxmann)

Ausschreibung
DieStadtBurgdorf beabsichtigt, einenRahmen-
vertrag zur Lieferung von 50 Überjacken und 50
Überhosen öffentlich auszuschreiben.

Der vollständige Bekanntmachungstext kann
auf der Internetseite der Stadt Burgdorf
www.burgdorf.de unter Ausschreibungen ein-
gesehen werden.
Der Bürgermeister
Alfred Baxmann

Suche Motorrad,
Chopper/Tourer/Oltimer,auch ohne tüv bis
ca.1000*!Tel.01707502460

Lernzentrum Warnecke Nachhilfe und
Hausaufgabenbetreuung, Sprachkurse
für Erwachsene % 0 51 36/ 97 20 2 10

LACHYOGA in Sehnde
Ab 25.11./ab Jan. Tel. 0162/7838347

Bekanntmachungen

Ausschreibungen

Marktplatz

Marktplatz Gesuche

Von Mensch zu Mensch Angebote

Veranstaltungen
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